
Fürbitten
P Liebe Brüder uns Schwestern, bitten wir den Herrn, uns

mit seiner Gnade zu erfüllen. Richten wir unsere Bitten an
Gott, den Geber aller guten Gaben:
1 Für die heilige Kirche Gottes: Die Gemeinschaft der Ge-

tauften möge bereitwillig den Lehren ihrer Hirten folgen,
und mutig mit positiven Worten in der Welt von heute verkün-
den, dass Christus das Licht der Menschen ist. Gott, unser
Vater..
2 Für unseren Papst Benedikt: Der Nachfolger des Apostels

Petrus ist vom Herrn berufen, die Brüder und Schwestern im
Glauben zu starken. Er möge in seiner Mission, das Evangeli-
um des Heils zu verkünden und zu lehren, allzeit vom Gebet
getragen sein und gestärkt werden durch die Gnade. Gott. un-
ser Vater...
3 Für die neue Evangelisierung: Die Synodenväter und alle,

die ihren Beitrag auf dem Weg zur Neuvangelisierung leisten,
mögen den Einsatz der Gläubigen stärken, in den verschiede-
nen Lebensumständen der Welt gemäß dem Wort Gottes zu leben.
Gott, unser Vater..
4 Für die Anliegen des menschlichen Lebens: Mögen die Frau-

en und Männer auf der ganzen Welt die Freude und Hoffnung,
die Trauer und Angst der Menschen von heute teilen, damit
die Zivilisation der Liebe wachse und aufgebaut werde. Gott
unser Vater...
5 Für die Familie Gottes, die heute hier und an allen Orten

der Christenheit versammelt ist: Möge alle den Gottesdienst
Mitfeiernden die Sehnsucht lebendig halten, nach einem tie-
feren Verständnis des Glaubens durch das Mühen um Weiterbil-
dung, im Gebet und durch das Zeugnis.
P: Gott, allmächtiger Vater, Du hast deine Jünger gesandt,

um das Evangelium allen Menschen zu verkünden.Nimm unsere
Bitten an und gib unserem Glauben einen neuen missionari-
schen Eifer durch Christus, unsern Herr. Amen
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Tagesgebet Vom Tag (MB 241) 

Herr, unser Gott, deine Gnade komme uns
zuvor und begleite uns, damit wir dein
Wort im Herzen bewahren und immer be-
reit sind, das Gute zu tun. Darum bitten
wir durch Jesus Christus.

Gebet zum „Jahr des Glaubens“

Herr, stärke unsern Glauben dann,
wenn Zweifel uns berennen,
wenn mancher dich nicht rufen kann,
wenn mancher dich nicht finden kann:
Herr, gib dich zu erkennen.

Herr, stärke unsern Glauben jetzt,
wenn uns Gewalten hindern.
Wer für dich wird verfolgt, gehetzt,
an Leib und Seele wird verletzt,
gehört zu deinen Kindern.

Herr, stärke unsern Glauben fort,
wenn uns der Tod berühret,
wenn wir uns fürchten, auf dein Wort
zu dir zu kommen an den Ort,
zu dem der Glaube führet.
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Eröffnung
Mit dem Beter des Psalms 130 stehen wir vor Gott und spre-

chen: Würdest du, Herr, unsere Sünden beachten,
Herr, wer könnte bestehen?
Doch bei dir ist Vergebung, Gott Israels.
Gott, der Vater des Erbarmens, Jesus Christus Mensch gewor-

den zu unserem Heil und der in der Taufe in uns eingegossene
Heilige Geist sei mit euch!

Einführung
Am Jahrestag der Eröffnung des 2.Vatikanischen Konzils sind

wir zusammen mit dem Papst, den Kardinälen und Bischöfen
in "ein Jahr des Glaubens" eingetreten.
Als Kirche der Heiligen und der Sünder müssen wir immer

wieder umkehren von unserer Lauheit und von unseren Sün-
den hin zu Gott, der in Jesus Christus uns Erlösung und Heil in
seiner Kirche schenken will.
Wir gehören zu den reichen Völkern- Wohlstand und Reich-

tum verstellen vielen den Blick für den Reichtum der unver-
gänglichen Güter, den Gott in seinem in der Person Jesu
Mensch gewordenen Wort schenken will.
Wir prüfen uns in der Stille, wo wir unser Glaubensleben und

die Weitergabe des Glaubens vernachlässigt haben.
Stille
Ich bekenne...
Herr vergib uns jede Lauheit und Nachlässigkeit. Befreie uns

vom Kreisen um uns und um unsere Wünsche und Probleme.
Lass uns ganz dir gehören jetzt und allezeit und in Ewigkeit.
Amen
Kyrie
Herr Jesus Christus, du bist gegenwärtig, zu Dir rufen wir:
Du warst wie Gott, doch du behieltest deinen Reichtum nicht

für dich und wurdest uns Menschen gleich: Kyrie eleison.
Du hast dich erniedrigt und warst gehorsam bis zum Tod, bis

zum Tod am Kreuz: Christe eleison.
Darum hat dich Gott erhöht und dich über alle Schöpfung ge-

stellt, damit alle Knie sich beugen vor dir: Kyrie eleison.


